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Glutethimid 

Synonym: 

3-Ethyl-3-phenyl-2,6-piperidindion 

Chemische Formel: 

. ^ 

H 

Beschaffenheit: 

Schlecht löslich in Wasser, gut dagegen in organischen Lösungsmitteln wie Alkohol, Ether und Chloro­
form. Hohe Lipophilie. 

Verwendung: 

Indikation: Ein- und Durchschlafmittel 

Vorkommen: 

Präparate: Doriden® (Ciba); Zus.: 1 Tabl. enth.: Glutethimid 0,25 g 
Kombinationspräparate: Diudorm® (Tropon); Somvit® (Thiemann) 

Wirkungscharakter: 

Aufnahme: Piperidinderivat. Nach oraler Einnahme schnelle Resorption aus dem Intestinum. Hypnotisch 
und sedativ. Medikamentenabhängigkeit möglich. Rezeptpflicht. Aufgrund einer ausgeprägten Lipophilie 
schnelle Einlagerung in den fetthaltigen Geweben, insbesondere in Gehirn und Rückenmark. 
Metabolismus: Metabolisierung und Inaktivierung erfolgen in der Leber. 95% der Metaboliten (nicht si­
cher, ob alle therapeutisch inaktiv sind) werden an Glukuronsäure gebunden, über die Galle ausgeschieden 
und gehen zum Teil in den enterohepatischen Kreislauf ein. Halbwertzeit im Plasma: 5-22 h., Plasmaprote­
inbindung 54%. 
Ausscheidung: Überwiegend in metabolisierter Form über die Niere, Ausscheidung der unveränderten 
Substanz im Urin minimal. 
Wirkungsverstärkung: Durch Alkohol, Kohlendioxyd, Barbiturate. 
Tagesdosis: 250-400 mg/die. 
Letaldosis: Ab 10 g 

Toxizität: 

Therapeut. Konz. 2,9-7,1 mg/1 im Blut 
Letale Konz. 10-100 mg/1 im Blut 

Symptome: 

ZNS-Depression. 
Neurologische Symptome: Tiefe Sehnenreflexe gewöhnlich abgeschwächt, gelegentlich aber auch bei tiefer 
Bewußtlosigkeit noch gesteigert. 
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Muskeltonus in der Regel schlaff. 
Auffallend ein Wechsel der Tiefe der Bewußtlosigkeit und der Reaktion auf Schmerzreize (verzögerte Gift­
resorption?). 
Anticholinergische Symptome: 
Peripher: Mundtrockenheit, Magen-Darm- sowie Blasenatonie; Pupillenveränderungen: erweitert, ent­
rundet, oft exzentrisch und Reaktion auf Licht neg., in schwersten Fällen kolobomartige Veränderungen. 
Tachykardie, EKG-Veränderungen: Erregungsausbreitungs- und Rückbildungsstörungen (Ausdruck toxi­
scher Myocardschädigung). Kreislaufregulationsstörungen mit großer Blutdruckamplitude. Hyperther­
mie. 
Zentral: Unruhe, akute toxische Psychosen, Halluzinationen, Delirium, Muskelzuckungen, tonische Mus­
kelkrämpfe, generalisierte Krampfanfälle, Pyramidenbahnzeichen, pos. Babinski. 
Komplikationen: Koma, akute respiratorische Insuffizienz, Aspirationspneumonie, Lungenödem, Schock­
zustände, mit disseminierter intravasaler Gerinnung, akutes Nierenversagen, akutes Herzversagen. 

Nachweis: 

Spektrophotometrie, Dünnschichtchromatographie, Gaschromatographie. 

Therapie: 

- sofort Kohle-Pulvis Gabe 
- evtl. Intubation, Beatmung 
- Plasmaexpander bei Hypovolämie 
- Dekubitusprophylaxe 
- Antidot: Physostigminsalizylat, jedoch nur bei anticholinergischen Symptomen versuchen. 
- Magenspülung, Kohle- und Glaubersalz-Instillation (6 stdl. Wiederholung) 
- hoher Darmeinlauf (12 stdl. bis Kohlestuhl erscheint). 
- Elektrolytausgleich 
- forcierte Diurese: nur sehr wenig effektiv, Clearance 1 ml/min; exakte Bilanzierung wegen Gefahr des 

Hirn-Lungenödems, keine Alkalisierung. 
- Hämodialyse: nicht sehr effektiv; Clearance 40-60 ml/min. 
- Hämoperfusion: sehr wirksam, Therapie der Wahl 

Kohle: Clearance 70 - 200 ml/min. 
Amberlite XAD: Clearance 200-300 ml/min. 

- Peritonealdialyse: wenig effektiv im Notfall (10 mg/h) 
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